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MURTEN

An der Mitgliederversammlung 
der FDP Murten wählten die An
wesenden im Rahmen von Ersatz
wahlen Christine Jakob, Vizeprä
sidentin, Evelyne Toh, Ramon Uhr 
und Barbara Reichenbach neu in 
den Vorstand. Sébastien Dorthe, 
Präsident FDP Kanton Freiburg, 
sprach zum Parteiprogramm.

Der Präsident der FDP Murten Thomas 
Bula bezeichnete die FDP an der Mitglie-
derversammlung am Mittwoch als eine 
Partei, die das Zeitalter der Digitalisierung 
als Herausforderung annehme und mit ih-
rer Politik entsprechende Rahmenbedin-
gungen erarbeite. «Die FDP begrüsst den 
Fortschritt und engagiert sich für Pro-
gramme und Anlässe wie FDP Urban,  
digital-liberal.ch und Digitalday.» Sie er-
achte Regionen wie den Kanton Zug, der 
als Crypto Valley bezeichnet werden kön-
ne, als sehr wichtig für die Schweiz. Er 
stellte fest, dass die FDP auf gutem Wege 
ist. In allen kantonalen Parlamenten er-
reichte die FDP seit 2015 insgesamt 17 Sitz-
gewinne und steht damit an der Spitze. 
Gegenwärtig werde in den Arbeitsgrup-
pen der FDP Murten zu den Themen Jung-
freisinnige, Alter und Gesundheit und le-
bendige Altstadt gearbeitet.

Engagement für Murten

Fraktionspräsident Urs Kramer zeigte 
das Engagement der FDP Murten für die 
Gemeinde im Generalrat auf. Im Rahmen 
der Ortsplanung unterstützte die FDP  
Eigentümer im Widerstand gegen neue 
Unterschutzstellungen von Liegenschaf-

ten. Die FDP Murten priorisiert Tempo- 
30-Zonen, ist für verdichtetes Bauen  
wie im Falle des Projektes «Fleur de Mo-
rat», möchte jedoch das Gestaltungskon-
zept Ryf-Raffor-Prehlstrasse-Meyland re-
dimensionieren. Es werde zu sehr zu ei-
ner Begegnungszone. Die FDP ist gegen 
die Steuersenkung von 2 Prozent gemäss 
der GLP-CVP-EVP-Fraktion, «da dies zu 
früh ist», so Kramer. «Wenn schon eine 

Senkung, dann eine von 5 Prozent, aber 
zu einem späteren Zeitpunkt», ergänzte 
er. Die FDP Murten setzte sich dafür ein, 
dass auf die Nachtabschaltung der öffent-
lichen Beleuchtung verzichtet wird, und 
arbeitete beim neuen Lichtkonzept mit. 
Mit ihrer Positionierung im Generalrat 
sei die FDP meinungsbildend, sei doch 
der grösste Teil der Geschäfte im Sinne 
der FDP angenommen worden.

Die FDP beschäftigt sich weiter mit 
den Themen Ladenöffnungszeiten/Tou-
rismus-Saison und öffentliches Beschaf-
fungsrecht. Vorgesehen sind Anhörungen 
der Detaillisten Murten und des Gewer-
bevereins Murten. Beim Thema Laden-
öffnungszeiten/Tourismus-Saison geht es 
darum, den Handlungsspielraum auf Stufe 
Gemeinde und Generalrat sowie auf Stufe 
Kanton auszuloten, um mögliche Verbes-

serungen bei den Rahmenbedingungen 
für die Detaillisten in Murten zu erreichen. 
Beim öffentlichen Beschaffungsrecht  
sollen vermehrt freihändige Verfahren 
angewendet und die Zuschlags-Kriterien  
sowie die Gewichtung überprüft wer-
den. Im Weiteren informierten Stadtprä-
sident Christian Brechbühl sowie Petra  
Schlüchter-Liniger und Andreas Aeber-
sold aus dem Gemeinderat. tb

«Wir sind im Generalrat meinungsbildend»

Vorstand der FDP Murten: (v. l.) Christian Brechbühl, Andreas Aebersold, Christine Jakob, Urs Kramer, Sébastien Dorthe, Präsident FDP Kanton Freiburg, Markus Ith, Evelyne Toh,  
Thomas Bula, Alexandra Kuster Maloku, zurückgetreten, Patrick Krattinger, Petra Schlüchter-Liniger, Ramon Uhr, Fabian Kuhn (es fehlen: Silvia Lauper, Barbara Reichenbach)

Anzeige

Der neue Opel Insignia GSi

Es lebe die Unvernunft

Starke Konturen, sportliche Turbo-Technologie: Die neuen Insignia GSi Modelle kombinieren fort-
schrittliche Technik und dynamischen Fahrspaß.

• 8-Stufen Automatikgetriebe
• 4x4 High-tech Allradantrieb mit Torque Vectoring
• FlexRide Performance-Fahrwerk
• BREMBO Hochleistungsbremsen
• Klassenbestes IntelliLux LED® Matrix Licht

0% LEASING, OHNE ANZAHLUNG

ab  CHF 49'900.–
monatlich ab  CHF 624.–*

Preisbeispiel: Insignia GSi 4x4 2.0 Direct Injection Turbo, 1998 cm³, Barzahlungspreis CHF 49‘900.–, monatliche Rate CHF 624.–*. 197 g/km CO2-Emission, 45 g/km
CO2-Wert und Emissionen aus Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 8,6 l/100 km, Energieeffizienzklasse G. Abgebildetes Modell in der
Schweiz ab Herbst 2018 erhältlich. Ø CO2-Emission aller verkauften Neuwagen in CH = 133 g/km. *Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung 10'000 km p.a., effektiver Jah-
reszins 0 %, Sonderzahlung CHF 0.– (nicht obligatorisch, kann aufgrund der Kundenbonität von Opel Finance SA jedoch als Vertragsbedingung verlangt werden),
Vollkasko nicht inbegriffen. Opel Finance SA schliesst keine Leasingverträge ab, falls diese zur Überschuldung des Konsumenten führen. Gültig bis 31. März 2018.

Die Garagen der AHG-Cars : Auto Schweingruber, Tafers
Automobiles Belle-Croix, Fribourg -  Champ Olivier, Murten
Garage Perler, Wünnewil/Flamatt - Auto-Center Klopfstein, Laupen 
Wolf Automobiles, Bulle - Divorne Automobiles, Avenches

Und seine Verkaufspartner :
Garage City, Payerne - Garage B. Oberson, Tentlingen
Garage M. Zimmermann, Marly

www.ahg-cars.ch

Der neue Opel Insignia GSi
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Häuser, Fussballplätze, Polizei
stationen und noch vieles mehr 
werden die Kinder in der dies
jährigen Kinderwoche der FEG 
Murten beschäftigen. 

Unter dem Motto «Kreativwerkstatt» ste-
hen den Kindern dieses Jahr im Rahmen 
der Kinderwoche der FEG Murten nebst 
viel Platz auch rund 1 000 000 Legosteine 
zur Verfügung, die zu einer ganzen Stadt 
verbaut werden wollen. Ohne Computer 
und Handy kann der Fantasie und Kreati-
vität also freien Lauf gelassen werden und 
man steht live mitten drin in seinem eige-

nen Städtebauspiel, von denen es doch 
aktuell so viele in der virtuellen Welt gibt. 
Neben den gemeinsamen Bauaktivitäten 
wird an den Kinderwoche-Nachmittagen 
aber noch viel mehr geboten. Spannende 
Geschichten, lustige Spiele, fetzige Musik 
und gemeinsames Singen, aber auch ein 
feines Zvieri dürfen natürlich nicht feh-
len. Die Nachmittage finden in der Wo-
che nach Ostern, vom 3. bis 6. April, von 
14 bis 17 Uhr im Begegnungszentrum der 
FEG Murten statt und werden dann am 
Sonntag, 8. April, um 10 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit Stadtbe-
sichtigung abgeschlossen. Eing.
3. April bis 6. April 2018, 14.00 Uhr 
Anmeldungen unter www.feg-murten.ch

Kinderwoche lässt Kids zu 
Städtebauern werden

Speed Debating

FREIBURG | Nach dem Erfolg der Aus-
gaben 2017 organisiert der Jugendrat 
des Kantons Freiburg eine weitere 
Speed-Debating-Veranstaltung. Diese 
findet morgen von 14 bis 16 Uhr im Saal 
La Grenette im Restaurant Punkt in 
Freiburg statt. Das Speed Debating gibt 
den Jugendlichen die Möglichkeit, die 
Klingen mit Freiburger National- und 
Ständeräten sowie Grossrätinnen und 
Grossräten zu kreuzen. Speed Debating 
ist eine originelle Form der Debatte, bei 
der die Teilnehmer in kurzer Zeit von 
einem Tisch zum nächsten wechseln, 
wobei spannende Diskussionen  
entstehen, in denen die Jugendlichen 
lernen, zuzuhören und auf dynamische 
Weise Argumente zu entwickeln. Unter 
anderen werden folgende Politikerin-
nen und Politiker debattieren:  
Sylvie Bonvin-Sansonnens, Grossrätin  
(Grüne), Bruno Boschung, Grossrat  
(CVP), Dominique de Buman, 
Nationalrats präsident (CVP), Didier 
Castella, Grossrat (FDP), Fabian Kuhn, 
Vizepräsident Jungfreisinnige Freiburg, 
Christian Levrat, Ständerat (SP),  

Valérie Piller Carrard, Nationalrätin 
(SP), Jean-François Rime, Nationalrat 
(SVP), Ursula Schneider Schüttel,  
Nationalrätin (SP), Beat Vonlanthen, 
Ständerat (CVP). Eing. 

Unfall mit zwei Verletzten
GALMIZ | Am Montag um 6.45 Uhr 
fuhr ein 35-Jähriger mit seinem  
Personenwagen in Galmiz auf der 
Nebenstrasse von der Büchslenstrasse  
in Richtung Altavillastrasse. Unter 
dem Autobahnviadukt missachtete 
er den Vortritt eines anderen Lenkers 
und bog ab. Es kam zum Zusammen-
stoss. Infolge des Aufpralls geriet 
das zweite Fahrzeug, das von einem 
33-jährigen Mann gelenkt wurde, 
ausser Kontrolle, drehte sich und 
kollidierte mit dem Heck gegen einen 
am Strassenrand parkierten 
Anhänger. Durch den Aufprall geriet 
der Personenwagen in Brand. Trotz 
der umgehenden Intervention der 
Feuer wehr Murten brannte der Wagen 
vollständig aus. Die beiden verletzten 
Fahrzeuglenker wurden von der 
Ambulanz ins Spital überführt. Eing.

Meldungen


